
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1897

70 (11.2.1897) Mittagblatt



Mlmher Mm .

Mittagblatt . Domrerstag , 11. Februar . Mittagblatt .

v«. Expedition : Karl-Friedrich -Straße Nr . 14 (Telephonanschluß Nr . 154 ), woselbst auch die Anzeigen in Empfang genommen werden .
Vorausbezahlung : vierteljährlich 3 M . 50 Pf . ; durch die Post im Gebiete der deutschen Postverwaltung, Briesträgergebühr eingerechnet, 3 M . 65 Pf.

Einrückungsgebühr : die gespaltene Petitzeile oder deren Raum 20 Pfennige. Briefe und Gelder frei.
Der Abdruck unserer Originalartikel und Berichte ist nur mit Quellenangabe — „Karlsr . Ztg ." — gestattet .

18S7

Deutscher Reichstag .
(Telegraphische Ergänzung des vorläufigen Berichts .)

* Berlin , den 10 . Februar .
Abg . Stadthagcn (Soz .) bemerkt , das Gesetz nehme zu

sehr auf die Interessen des Kapitals Rücksicht .
Abg . v . Werdeck (kons .) wünscht Erleichterungen für die

landwirthschaftlichcn Genossenschaften .
Abg . Lenzmann (Fr . Bp .) begrüßt das Vorgehen der Re¬

gierung bei diesem Entwurf .
Nach weiteren Bemerkungen wird der Entwurf au eine

Kommission von 21 Mitgliedern überwiesen .
Abg » Frhr . v . Stumm (Rp .) referirt über die Verhand¬

lungen der Kommission zum Unfallversicherungsgesetze , betr.
die Resolution über Ausdehnung der Unfallversicherung auf die
Strafgefangenen . Die Kommission beantrage Annahme der
Resolution. Die Resolution wird einstimmig angenommen und
die Weiterberathung auf morgen vertagt .

Nach dem Ausstand.
Telegramme .)

* Berlin , 11 . Febr . Der „Vorwärts" meldet aus
Hamburg : Laut Abrechnungdes Centralftreikkomitessind
insgesammt 1 378 531 M . ausgezahlt worden. Bis Mitt¬
woch Abend waren 2800 am Streik betheiligt gewesene
Arbeiter wieder eingestellt , davon 100 am Staatskai,
diese jedoch zu dem niedrigsten Lohnsatz von 3 M . täglich .

Hamburg , 10. Febr . Der Senat hat in seiner heu¬
tigen Sitzung im Hinblick auf seinen Beschluß vom 18 .
Dezember v . I . und ans die von Arbeitgebern wie Arbeit-'
nehmern mehrfach geäußerten Wünsche beschlossen , eine
Kommission einzusetzen mit dem Auftrag , die Lohnverhält¬
nisse und Arbeitsbedingungen der Hamburger Hafenarbeiter,
sowie der verwandten Gewerbe eingehend zu prüfen und
sodann durch Verständigung mit beiden Parteien eine Be¬
seitigung der bei der Prüfung sich etwa ergebenden Miß¬
stände zu erzielen . _

Zur Lage im Orient.
(Telegramme .)

* Wien , 10 . Febr . Die größeren Zeitungen erörtern
beistimmend gegenüber einer griechischen Verbalnote die
Auffassung der hiesigen Regierung , daß die Großmächte
ihre Reformbeschlüsse für die Türkei jetzt nicht durchkreuzen
lassen, auch nicht Kompensationsforderungen von den Ser¬
ben und Bulgaren bezüglich Mazedoniens erregen wollen .
Demgemäß würde ein Vorgehen Griechenlands auf eigene
Faust für dieses nur zu einer neuen demüthigenden Ent¬
täuschung führen.

* London , 10 . Febr . Die Nachrichten von Kreta
lauten nach wie vor ungünstig . In Sitia ist ein eng¬
lisches Kriegsschiff angekommen , um die Christen zu
beschützen . Die Botschafter in Konstantinopel, die zweimal
von der Pforte befragt wurden, bleiben abgeneigt, einer
weiteren Entsendung türkischer Truppen nach Kreta
zuzustimmen . Die Pforte ihrerseits will, wie der „Times "
gemeldet wird, einstweilen keine Truppen ohne eine der¬
artige Zustimmung senden . Die „ Times " kommt in einem
Leitartikel über Kreta zu dem Schlüsse, daß wenn die
nnkontrolirte Autorität des Sultans weiter bestehe, wenig
Hoffnung auf Besserung vorhanden sei . Ein persönlicher
Druck , der stärker sei als bisher , scheine die einzige
Möglichkeit , den Uebeln , die die Ruhe Europas bedrohen ,
zu entgehen .

* London, 10 . Febr . Die Zukunft Kretas dürfte
wohl in den nächsten 48 Stunden entschieden werden .
Auch in -der letzten Konstantinopeler Depesche der „ Times "
wird die Hoffnung auf ein baldiges Ende der Krisis ge¬
äußert . Die Türkei erhält, wie bereits gemeldet , keine
Ermächtigung, ihre Truppen nach Kreta zu senden , weil
das gleichbedeutend wäre mit der Aufhebung der wichtig¬
sten Punkte der Abmachung vom Monat August , oder
auch mit dem Eingeständniß, daß die Mächte zu nichts
im Stande sind . Inzwischen werden in den französischen,
wie in den italienischen Kriegshäfen die Geschwader , die
nach Kreta sollen, bereit gestellt .

* Rom , 11 . Febr . Admiral Canevaro hatte gestern
mit dem Marineminister und dem Minister des Auswär¬
tigen eine Unterredung und begibt sich alsbald nach
Neapel zurück, um den Oberbefehl über die erste Division
des Geschwaders zu übernehmen, das bereit gehalten
wird, um erforderlichen Falls nach Kreta zu gehen.

* Koustantinopel, 10 . Febr . Bei Canea wurden von
dem griechischen Panzerschiff „Hydra " Waffen und Mu¬
nition ausgeschifft .

* Cauea, 10 . Febr . (Reuter .) In Cisamo und
Castelli auf Kreta sind 23 muhammedanische Frauen
und Kinder niedergemetzelt worden.

Neueste Nachrichten und Telegramme .
* Berlin , 11 . Febr . Erzherzog Otto besuchte gestern

Nachmittag die Königlichen Prinzen und fuhr beim Reichs¬
kanzler , sowie sämmtlichen Botschaftern vor . Gestern
Abend halb acht Uhr war Tafel zu achtzehn Gedecken
beim Kaiserpaar.

* Berlin , 10 . Febr . Im Abgeordnetenhause fragte
)er polnische Abgeordnete v . Jazdzewski an , ob die Worte
des Kaisers gegen die Polen in Thorn im Jahre 1894
durch Berichte des Kriminalkommissars v . Tausch und des
Frhrn . v . Lützow beeinflußt gewesen seien . Der Minister
des Innern , Frhr . v . d . Recke , protestirte energisch gegen
diese ganz unhaltbare Vermuthung , daß die Thorner
Kafferworte zu der damaligen zufälligen Anwesenheit
v . Tausch 's und v . Lützow's in Thorn in Beziehungen
gestanden hätten.

* Budapest, 11 . Febr . In Oravicza , Anina und
Reschitza werden große Unruhen befürchtet . 10000
Bergarbeiter bereiten einen Streik vor. Nach Anina ist
gestern eine große Militärabtheilung abgegangen. Bisher
ist keine Ruhestörung vorgekommen.

* Paris , 10 . Febr . Die Armeekommission der
Deputirtenkammer genehmigte den Antrag Le Herrissö
auf Bildung von Kompagnien von radfahrenden Com-
battanten.

* Brüssel , 10. Febr . (Kammer .) Arbeitsminister
Nyssens vertheidigt den Regierungsentwurf über die
Grubeninspektion . Er wendet sich dabei scharf
gegen die sozialistische Linke, der er vorwirft , der Gesetz-
gebung Hindernisse in den Weg zu legen .

* Madrid , io . Febr . Eine Privatdepesche aus Manila
meldet, daß auf der Insel Negros eine Schar Auf¬
ständischer mit einem Verlust von 100 Tobten geschlagen
worden sei . Die spanischen Truppen sollen keine Verluste
gehabt haben .

* Bukarest , 10 . Febr . Zwischen dem Ministerpräsiden¬
ten Aurelian und seinem Amtsvorgänger Or . Sturdza ist
gegen die Zwistigkeiten innerhalb der Parlamentsmehrheit
ein Einvernehmenerzielt worden . Sturdza soll als Minister
des Aeußeren in das Kabinet Aurelian eintreten.

GrotzherzogLhum Baden.
Karlsruhe, 11 . Februar.

8t . 8 . Am 10 . Februar waren im Großherzogthum verseucht :
An Maul - und Klauenseuche : Amtsbezirk Pfullen -
dorf : Gemeinde Pfullendorf - Breisach : Niederrimsingen und
Sasbach - Emmendingen : Denzlingen - Ettenheim :
Ringsheim, Schmieheim und Schweighausen- Fretburg : Frei¬
burg, Lehen und Neuershausen- Neustadt : Lenzkirch und
Unterlenzkirch - Staufen : Eschbach und Norsingen - Kehl :
Freistett und Linx - Offenburg : Berghaupten und Zunsweier -
Wolf ach : Haslach - Baden : Lichtenthal , Oos und Sinsheim -
Rastatt : Gaggenau (Amalienberg), Muggensturm, Rothenfels ,
und Weisenbach - Breiten : Sickingenund Spranthal - Bruch¬
sal : Oberöwtsheim- Durlach : Jöhlingen - Ettlingen :
Mörsch : Pforzheim : Niesern - EPPingen : Elsenz, Epptngen ,
Gemmingen und Sulzfeld - Heidelberg : Eppelheim und
Schönau - Sin sh e i m : Ehrstädt, Eschelbach, Hisbach und Neckar¬
bischofsheim - Wiesloch : Rettighetm - Adelsheim : Unter -
kessach - Mosbach : Haßmersheim und Herbolzheim- Tauber -
bischofshetm : Ballenberg, Eiersheim, Eubtgheim, Grünsfeld
(Uhlberg ) , Lauda, Neudenau, Neunstetten, Schweigern und Tauber -
bischofshetm - Werth etm : Derttngen und Werthetm.

Vorstand hielt im Jahre 1894 30, im Jahre 1895 25 Sitzungenab. In diesen Sitzungen gelangten 3 612 bezw . 4160 Gegen¬
stände zur Berathung und die Zahl der erlassenen Bescheide
stieg in den Jahren 1893 bis 1895 von 2 375 auf 3 775 .

Die Revision des Katasters ergab für 1895 251962
landwirthschaftliche Betriebe gegen 250 058 im Borjahre , in denen
insgesammt 72133200 bezw . 71500 200 Arbeitstage mit einem
Arbettswerth von 115395 550 bezw. 114382 460 M . geleistet
wurden . Von anderen Berufsgenossenschasten wurden der land-
wirthschaftlichen Berufsgenoffenschaftals Nebenbetriebe der Land-
wtrrhschaft nur noch 40 im Jahr 1S95 gegen 73 im Jahre 1894
zuerkannt (darunter 35 bezw . 67 Fuhrwerksbetriebe) .

An Unfällen wurden im Jahre 1894 2 894 , im Jahre 1895
3 224 angemeldet- hiervon betrafen 2 456 bezw . 2 818 die Land-
wtrthschaft und deren Nebenbetriebe , 438 bezw . 406 die Forst -
wirthschast. Die Zahl der Unfälle, infolge deren in den Berichts¬
jahren 1894 und 1895 erstmals Entschädigung festgestellt wurden ,
belief sich auf 1503 bezw . 1634 - es entfallen hiervon 1359
bezw . 1499 auf die Landwirthschaft , 144 bezw . 135 auf die
Forstwirthschaft. Nach der Stellung der Verletzten im Betriebe
waren im Jahre 1895 998 (793) *) Unternehmer und 735 (710)
Arbeiter, Dienstboten rc .

Nach der Schwere der Verletzungen hatten 1895 126 (140)
tödtlichen Ausgang, 2 (8) hatten dauernde völlige Erwerbsunfähig¬
keit , 642 (514) dauernde theilweise Erwerbsunfähigkeit und
864 (841 ) vorübergehende Erwerbsunfähigkeit zur Folge . Nach
der Art der Verletzungen und nach den verletzten Körperthetlen
kamen 1622 (1483 ) Verwundungen , Quetschungen, Knochen¬
brüche rc . vor, davon 1 . an Armen und Händen 595 (464), 2 . an
Beinen und Füßen 486 (465 ) , 3 . an Kopf und Hals 135 (122 )
(darunter 57 (51) Augenverletzungen ) , 4 . am Rumpf 285 (315),
5 . an mehreren Körperthetlen118 (111), 6 . am ganzen Körper 3 (6) .

Verbrennungen , Ersticken, Ertrinken, Blitzschlag, Hitzschlag rc .
wurden in 12 (20) Fällen registrirt.

Die durch Unfall Getödteten hinterlteßen 197 (217) ent-
schädtgungsberechtigte Hinterbliebene.

Nach den Betriebseinrichtungen und Vorgängen, bei denen sich
die Unfälle ereigneten , wurden verursacht : 1 . durch Motore ,
Transmissionen und Arbeitsmaschinen 102 (109 ) , 2 . durch
Sprengstoffe rc . 2 (6) , 3 . durch feuergefährliche und ätzende
Stoffe 1 (4) , 4 . durch Einsturz von Häusern rc . 159 (174 ),
5 . durch Fall 580 (399), 6 . durch Heben und Tragen zu schwerer
Gegenstände 102 (107), 7 . durch Ueberfahren 336 (345 ), 8 . durch
Thtere (darunter -Anfälle beim Reiten ) 159 (136), 9 . durch Hand¬
werkszeug 84 (89 ), 10 . durch sonstige Veranlassungen 109 (134) .

An Unfallentschädigung wurde in den beiden Betriebsjahren
gezahlt :

1 . Für Erwerbsunfähigkeit 359 743 (288 947) M .
2 . Bei Todesfällen an Witwen und Waisen 84 760 (73 619 ) M .
3 . Für Unterbringung im Krankenhause 13 053 ( 14 339) M .
4 . Abfindung an Ausländer — ( 150) M.
Die gesummten Berwaltungskosten betrugen 1895 67 046 M .

gegen 50 573 im Vorjahre.
Der durch Umlagen zu deckende Aufwand berechnete sich für1895 wie folgt : 1 . Unfallentschädigungen 457 556 (377 085) M -,2 . Kosten der Feststellung der Entschädigungen 16 583 (11190 ) M .,3 . Schiedsgerichtskosten 2 405 (2 049) M ., 4 . Kosten der Ver¬

waltung 44 757 (37 332) M ., 5 . zur Ansammlung eines Reserve¬
fonds 114 389 (113117) M., und 6 . zur Verstärkung des Be¬
triebsfonds 11000 (5 000 ) M . - das ergibt nach Abzug von
Strafgeldern und Zinsen rc. im Betrage von 1056 (736) M -,einen Gesammtaufwand von 645 640 (545 039 ) M .

Da sich die Gesammtzahl der für das Gebiet der Genossen¬
schaft abgeschätzten Arbeitstage im Jahre 1895 auf 72 133 200
bezifferte und die Gesammtsumme der hieraus berechneten Ar -
beitswerthe 115 395 550 M . betrug, so mußte der zur Aufbrin¬
gung der umzulegenden Summe zu entrichtende Beitrag auf 56
Pfennig von je 100 Mark Arbeitswerth festgesetzt werden , was
eine wesentliche Erhöhung der Umlagen gegenüber der Jahre1894 bedeutete , in welchem Jahre eine Erhebung von 48 Pf .
von je 100 Mark Arbettswerth erforderlich war .

Das Gesammtvermögen der Berufsgenossenschaft betrug nach
dem Rechnungsabschluß pro 1895 526 739 Mark 40 Pf . und hat
sich gegen das Vorjahr um 128 954 Mark 29 Pf . vermehrt, hier¬
von gehörten dem Reservefonds 499115 Mark 15 Pf . gegen365 864 M . 44 Pf . im Jahre 1894 an.

5 , (Sitzung der Strafkammer III ) vom 10 . Februar .
Vorsitzender : LandgerichtsdtrektorDürr . Vertreter der Staats¬
anwaltschaft : Staatsanwalt Duffner .

1 . Der 40 Jahre alte Maurer Heinrich Reich aus Baden
wurde wegen Körperverletzung zu sechs Monaten Gefängniß ver-
urthetlt .

2 . Zwei im Lande herumgehende Scheerenschleifer, Ferdinand
Bott aus Elgersweier und Jakob Htntermaier aus Hoyen-
hardt, waren wegen Bedrohung, Nöthigung, Versuchs räuberischer
Erpressung, Diebstahls bezw . Hehlerei angeklagt. Beide wurden
unter Anrechnung von je ein Monat Untersuchungshaft ver-
urtheilt, und zwar Bott zu drei Monaten einer Woche Gefängniß ,
Hintermaier zu vier Monaten einer Woche Gefängniß .

3 . Der schon vorbestrafte Hausbursche August Kirchner aus
Rastatt erhielt wegen Diebstahls, Unterschlagung und Urkunden¬
fälschung vier Monate sechs Wochen Gefängniß , abzüglich zwei
Monate Untersuchungshaft.

^ Baden-Bade«, 10 . Febr . Freitag den 12. d . M. findet
im hiesigen Theater das siebestte große A b o n n e m e n t s k o n z e r t
statt. Zur Mitwirkung in demselben find als auswärtige Solisten
die König ! , württemb. Hofopernsängerin Fräulein Helene Hieser,
die ausgezeichnete Altistin des Stuttgarter Hoftheaters , und der
bekannte vortreffliche Pianist Herr Fritz v . Bose aus Karlsruhe
gewonnen . Die Abonnementskonzertebeginnen jeweils um 8 Uhr,

Badische landwirthschaftliche Bernfsgenofsenschast.
Der uns heute vorliegende Geschäftsbericht der Badischen

landwirthschastlichen Berufsgenossenschaft für die Jahre 1894
und 1895 bietet einen interessanten Beitrag zur Geschichte der
badischen Landwirthschaft und weist eine erhebliche Geschäfts¬
zunahme auf. Dem reichen Material des Berichtes entnehmen
wir in Folgendem die wichtigsten Daten : Der Genoffenschafts-

*) Die in Klammern befindlichen Zahlen beziehen sich auf das
Jahr 1894 .

Verschiedenes.
ff Paris , 10 . Febr . Präsident Faure besuchte heute das

Institut Pasteur , wo vr . Roux Mittheilungen über die Her¬
stellung des Pestserums machte, die eifrigst fortgesetzt werde,
vr . Roux erklärte sodann , daß der Pest -Mikrobus sich in der
Erde entwickle, und daß er vor seiner Uebertragung auf den
Menschen , wie man glaube , auf Thtere übergehe . Uebrigens sei
der Pestbacillus von allen bekannten Mikroben der am wenigsten
widerstandsfähige, da zu seiner Tödtung die Berührung mit
einer einfachen Karbollösung genüge . Die Entwicklung des Pest¬
bacillus in Indien sei vor allem auf die Unsauberkeit der be¬
treffenden Personen zurückzuführen . Wenn sich die Seuche gegen
alle Erwartung doch in Europa zeigen sollte, so brauche man
darüber nicht zu erschrecken , denn die Pest finde hier keinen gün¬
stigen Boden für ihre Ausbreitung und werde wahrscheinlich bald
wieder verschwinden . _

Familieuuachrichteu .
Auszug aus dem Karlsruher Ktandrsbmh-Negiürr

Geburten . 5 . Febr . Friedrich , V . : Reinhard Degen/
Maler . — Friedrich Wilhelm , V . : Karl Martin Heinrich Boß ,
Sergeant . — Sofie Elisabetha , V . : Ernst Ansel , Fabrikarbeiter .
— Robert, B . : Daniel Rieger , Schuhmacher . — Martha Fran¬
ziska Barbara , V . : Benjamin Reiter, Fabrikarbeiter. — Wilhelm
August, B - : Friedrich Köhler, Schneider . — 6 . Febr . Klara
Wtlhelmine, B . : Franz Siebecke, Hautboist . — Martha Marga -
retha , B . : Karl Geiger , Privatier . _

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe .
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4 Preuß . Bod .-Kr .-A .-B . j Reichsbank-Dtskont 4°/«Serie VII —IX 101 .20 Frankfurter Bank-Diskont 4°/«

Bürgerliche Rechtsstreite.
Aufgebot .

C-735 .2 . Nr . 5201 . Mannheim .
Auf Antrag des Maschtnenfabrikanten
Emil Martin in Duisburg , vertreten
durch Rechtsanwalt Hugo David in
Frankenthal , erläßt das Großh . Amts¬
gericht II hier das Aufgebot eines ab¬
handen gekommenen Theils eines vom
Antragsteller am 18 . Februar 1896 aus¬
gestellten , auf 2257 M . 65 Pf . lauten¬
den , am 1 . Juni 1896 fällig gewesenen ,
auf Georg Proß , Fabrikant in Lud¬
wigshafen, gezogenen und von diesem
acceptirten Wechsels .

Der Inhaber dieser Urkunde wird
aufgefordert, seine Rechte spätestens in
dem auf :

Mittwoch , 20. Oktober 1897 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor Gr . Amtsgericht II hier bestimm¬
ten Aufgevotstermtne anzumelden und
die Urkunde vorzulegen , widrigenfalls
die Kraftloserklärung derselben erfolgen
wird.

Mannheim, 2 . Februar 1897 .
Gertchtsschreiber des Gr . Amtsgerichts :

S t a l f.
Aufgebot .

C.718 .2 . Nr . 947 . Wetnheim . Der
Großh . bad . Domänenfiskus besitzt auf
der Gemarkung Lützelsachsen folgende
Liegenschaft , worüber Einträge in den
Grundbüchern nicht vorhanden sind :
Lagerbuch Nr . 1737 , Plan Nr . 15,
2 ll» 51 » 59 gm Ackerland im Gewann
Kelleräcker, einerseits Philipp Hördt II
Ehefrau und Jakob Röth Ehefrau in
Großsachsen , anderseits Main -Neckar-
Eisenbahn. Auf Antrag werden nun
alle diejenigen, welche an der bezetchneten
Liegenschaft in den Grund - und Pfand¬
büchern nicht eingetragene, auch sonst
nicht bekannte, dingliche oder auf einem
Stamm - oder Famtliengutsverbande
beruhende Rechte haben oder zu haben
glauben, aufgefordert, solche längstens
in dem auf Dienstag , 6 . April 1897 ,
Vormittags 10 Uhr vor das Großh.
Amtsgericht dahier anberaumten Auf¬
gebotstermine geltend zu machen ,
widrigenfalls die nicht angemeldeten
Ansprüche für erloschen erklärt werden.
Wetnheim , 30. Januar 1897 . Der
Gerichtsschreiber des Großh . Amts¬
gerichts. Hersperger .

Auigebot.
C:782 .1 . Nr . 2178. Bruchsal . Das

Großh . Amtsgericht Bruchsal hat heute
folgendes Aufgebot erlassen : Auf An¬
trag des

1 . Josef Rauch , Landwtrth,
2 . Karl Lutz , Landwirth,
3 . Lambert Fröhlich, Bierbrauers -

Wittwe, Blandina , geb . Mader,
4. Lambert Fröhlich , Bierbrauers -

Wittwe, Blandina , geb. Mader und
deren minderjährigen Kinder , als
Anna, Mina und Josef Fröhlich
unter gesetzlicher Vormundschaft
ihrer genannten Mutter ,

5. Johannes Meister, Landwirth,
6 . Josef Stricker, Landwirths -Wittwe,

Margarethe , geb . Kugler,
7 . Simon Flegenheimer, Ochsenwirth,
8 . Georg FriedrichSpeckert, Alt-Ritter -

wirth,
9 . Josef Köstel I , Landwirth,

10 . SeligmannOdenhetmer,Kaufmanns -
Wittwe, Mina geb. Retnach ,

11 . Frieda Flegenheimer ledig,
12 . Anton Bott I, Ziegler und Josef

Bott I , Ziegler, in unabgethetlter
Gemeinschaft,

13 . Josef Bott I , Ziegler,
14 . Anton Bott I, Ziegler,
15 . Michael Mannheimer , Handels-

manns -Wittwe, Babette, geb. Hoff-
mann ,

16 . Friedrich Josef Bott , Zieglers -
Wittwe, Elisabeth«, geb . Baumann ,

17 . Franz Josef Buhl , Landwirth,
18 . Theater Faulhaber , Steinhauers-

Ehefrau , Magdalena, geb. Philipp,
19 . Georg Friedrich Bott , Ziegler und

Wtttwer , alle in Odenheim,
20 . Otto Munk , Graveurs - Wittwe,

Emma, geb . Riedel in Heidelberg ,
vertreten durch Alexander Frank in
Odenheim,

werden alle diejenigen , welche an den
unten bezeichnten Grundstücken in dem
Grund - und Pfandbuche nicht einge¬
tragene und auch sonst nicht bekannte
dingliche , oder auf einem Stammgut
oderFamiltengutsverband ruhendeRechte

haben oder zu haben glauben, aufge- Eva
fordert, solche spätestens in dem auf

Mittwoch , den 24. März 1897 ,
Vormittags 9 Uhr ,

festgesetztenAufgebotstermin anzumelden,
widrigenfalls dieselben für erloschen er¬
klärt werden.

Beschreibung der Liegenschaften :
Gemarkung Odenheim :

Zu 1 : Plan Nr . 23, Lgb . Nr . 6146 .
13 » 29 gm Acker und 2 s. 33 gm öder
Rain , zusammen 15 » 69 gm im Gau¬
berg, neben Karl Kniel und Aufstößer.

Zu 2 : Plan Nr . 35, Lgb . Nr . 9399.
38 g, 28 gm Acker in der oberen Hagen-
bach, neben Maria Jochum und Franz
Anton Köstel Ehefrau .

Zu 3 : Plan Nr . 1 , Lgb . Nr . 80.
4 a 64 gm Wiese im Brühl neben
Aufstößer beiderseits.

Zu 4 : Plan Nr . 23, Lgb . Nr . 6034
2a 15 gm Wiese in der Brettwiese,
neben Franz Josef Lemle und Lambert
Fröhlich Wittwe.

Zu 5 : Plan Nr . 39, Lgb . Nr . 10287 .
8 a 76 gm am Acker in Koschelter, neben
Florian Romacker und Michael Philipp
Ehefrau.

Zu 6 : Plan Nr . 1, Lgb . Nr . 71 .
8 a 58 gm Hausgarten im Ortsetter ,
neben Franz Schorle und Karl KeßlerII
Ehefrau.

Zu 7 : Plan Nr . 24, Lgb . Nr . 6365.
7 a 36 gm Wiese im Brühl , neben
Josef Hörner und Frieda Flegenheimer.

Zu 8 : Plan Nr . 17, Lgb . Nr . 4414.
6 a 4 gm Acker in der vorderen Silz ,
neben August Helmling Ehefrau und
Karl Keßler I .

Zu 9 : Plan Nr . 37, Lgb . Nr . 9800.
3 a 56 gm Acker im Koschelterberg , neben
Aron Rosenfeld und Franz Karl Hodecker.

Zu 10 : 1 . Plan Nr . 16, Lbg . Nr .
4315. 10 » 55 gm Acker im Groß
Watdenfeld, neben Sebastian Stricker
Ehefrau und Seligmann Löb Brandt .

2 . Plan Nr . 22, Lgb . Nr . 6255. 36 gm
Gartenland im Beischlach, neben Johann
Bteringer und Anton Stricker.

Zu 11 : 1 . Plan Nr . 24, Lgb . Nr .
6366 . 7 a 18 gm Wiese im Brühl ,
neben Simon Flegenheimer und Josef
Hörner .

2 . Plan Nr . 30 , Lgb . Nr . 8261 .
94 gm Gartenland und 17 gm öder
Rain , zus. 1 a 11 gm in der Wanne
nebenJohann Röstel und Simon Flegen¬
heimer .

Zu 12 : Plan Nr . 1, Lgb . Nr . 22 .
2 a Hoiraithe im Ortsetter , neben Weg
und Friedrich Josef Bott Wittwe . Auf
der Hofratthe steht : a . ein einstöckiger
Trockenfchopf, b . ein Brennofen, o . ein
Schopf.

Zu 13 : Plan Nr . 1, Lgb . Nr . 4393.
7 g, 2 gm Acker in der vorderen Silz ,
neben Simon Flegenheimer und Anton
Bott .

Zu 14 : Plan Nr . 17, Lgb . Nr . 4393.
7 a 2 gm Acker in der vorderen Silz ,
neben Josef Bott I und Georg Friedrich
Bott .

Zu 15 : Plan Nr . 40, Lgb . Nr . 10654.
14 » 58 gm Acker und öder Rain in
der Bautshelle neben Weg und Leopold
Mannheimer.

Zu 16 : Plan Nr . 37, Lgb . Nr . 9960.
8 a 34 gm Wiese in der Klöckelsberg -
wiese, neben August Dänzer und Weg .

Zu 17 : 1 . Plan Nr . 7, Lgb . Nr . 1954 .
9 a 67 gm Acker im Taubenberg, neben
Karl Josef Försching Ehefrau und Fabian
Hammer.

2 . Plan Nr . 7, Lgb . Nr . 1965, 4 »
50 gm Weinberg im Taubenberg, neben
Ludwig Wacker Wittwe und Karl Josef
Försching Ehefrau .

Zu 18 : Plan Nr . 22, Lgb . Nr . 5873.
4 s, 81 gm Wiese in der Mangolds ,
neben Franz Josef Stricker II und Franz
Anton Klumpp .

Zu 19 : Plan Nr . 17, Lgb . Nr . 4393.
7 a 82 gm Acker in der vorderen Silz
neben Anton Bott I und Anton Maurer
Ehefrau.

Zu 20 : Plan Nr . 24, Lgb . Nr . 6612.
8 8 17 gm Acker im Kies neben Karl
Hörner II und Josef Philipp Kinder.

Bruchsal, den 26 . Januar 1897 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Schütz .
Freiwillige Gerichtsbarkeit.

Erbcn-Aufruf .
C .711 . Mosbach . Am Nachlasse

der am 26 . Januar 1897 verstorbenen
Wittwe des Webers Valentin Eisenhuch ,

Katharina , geborenen Schindler
von Obrigheim, ist deren am 9 . Juli
1865 in Obrigheim geborene Tochter
Bertha , geborene Eisenhuth , Ehe¬
frau des Gärtners Peter Füttere r,
unbekannt, wo in Amerika sich auf¬
haltend, gesetzlich miterbberechtigt.

Dieselbe wird hiermit aufgefordert,
innerhalb sechs Wochen

an den Unterzeichneten zum Zwecke des
Beizugs bei der Berlassenschaftsverhand-
lung Nachricht von sich gelangen zu
lassen .

Mosbach, den 4 . Februar 1897 .
Großh . bad . Notar :

Hochstetter .
C .787 . Rastatt . Hermann Melcher ,

Sohn des Franz Hteronimus Melcher ,
geboren am 7 . Juli 1864, ist zur Erb¬
schaft seines in Amerika verstorbenen
Onkels Fridolin Melcher, Maler , mit¬
berufen. Da dessen derzeitiger Aufent¬
halt hier nicht bekannt ist, so wird der¬
selbe mit Frist von

vier Wochen
aufgefordert, dem Unterzeichneten Notar
Nachricht von sich zu geben , damit er
zu den Theilungsverhandlungen beige¬
zogen werden kaum

Rastatt , den 9 . Februar 1897 .
Großh . bad . Notar :

Herrmann .
C.788 . Rastatt . Jakob Wittmann ,

geboren zu Gaggenau, am 29 . Dezem¬
ber 1861 , ist zur Erbschaft seiner am
28 . Januar 1897 zu Gaggenau gestor¬
benen Mutter , Bernhard Wtttmann
Witwe, Adelheid , geboreneFütterer be¬
rufen .

Derselbe wird aufgefordert, binnen
vier Woche »

dem Unterzeichneten Notar seinen der¬
zeitigen Aufenthalt anzuzeigen, damit
er zu den Verlassenschaftsverhandlungen
beigezogen werden kann.

Rastatt , den 2 . Februar 1897 .
Großh . bad . Notar :

Herrmann .
C .741 . Freiburg . Am Nachlasse

des am 21 . Januar 1897 dahier ver¬
storbenen Jakob Schlatterer von
Fretburg -Herdern sind miterbberechttgt:

2 .

1 . Ottilie , geb . Schlatterer , Ehe¬
frau des Bürstenmachers Gut¬
mann , Tochter des verstorbenen
Bruders August Schlatterer ,
Pauline , geb . Schlatterer , Ehe¬
frau des Josef Ries in St . Louis,
Schwestes des Erblassers,

3 . Fridolin Schlatterer , Bruder
des Erblassers .

Dieselben werden aufgefordert, sich
bei dem Unterzeichneten Notar behufs
Beizugs zu der Bermögensaufnahme
und Theilungsverhandlung

binnen drei Wochen
zu melden .

Freiburg , den 5 . Februar 1897 .
Großh . bad . Notar :

Gaertner .
Haadelsregistrreinträge .

C.747 . Nr . 2829. Karlsruhe . In
die Handelsregister wurde eingetragen:

1 . In das Gesellscbaftsregister zu
Band III O .Z . 11 . zur Firma „Aktien¬
gesellschaft Karlsruher Kohlen -
v er ein " in Karlsruhe : Fabrikant Eduard
Moeller ist aus dem Vorstand ausge¬
schieden. Kaufmann Friedrich Axtmann
in Karlsruhe wurde als weiteres Vor¬
standsmitglied ernannt - derselbe ist be¬
fugt, allein für die Firma zu zeichnen .

2 . In das Firmenregister zu Band I
O .Z . 527 zurFirma „G u st a v M a e n in g"
in Karlsruhe : der bisherige Firmen¬
inhaber AlexanderBusse ist ausgeschieden .
Jetziger Firmentnhaber ist Karl Weiß
Kaufmann hier, Ehevertrag desselben mit
Luise Weber von Mühlburg <1 . ä . Karls¬
ruhe, 18 . September 1888 , wonach die
Gütergemeinschaft auf den beiderseitigen
Einwurf von je 50 M . und die Errungen¬
schaft beschränkt ist.

3 . In das Firmenregister zu Band II
O -Z . 777 zur Firma „Dürr u . Metius "
in Karlsruhe : die dem Kaufmann Philipp
Busch in Karlsruhe ertheilte Prokura
ist erloschen .

Karlsruhe , den 8 . Februar 1897 .
Großh . Amtsgericht III .

Fürst .
C .776 . Nr . 1222 . Ettlingen . Die

unter O .Z . 160 zum diesseitigen Fir¬
menregister eingetragene Firma „David
Bär in Malsch " soll , da deren Jnha -
ber , Handelsmann David Bär von

Malsch , am 10 . August 1896 in Kon¬
kurs gerathen und flüchtig gegangen ist,
nunmehr von Amtswegen gelöscht wer¬
den . Die Löschung wird erfolgen, wenn
nicht vom Inhaber der Firma , dessen
derzeitiger Aufenthaltsort unbekannt ist,
hiergegen binnen drei Monaten dahier
schriftlich oder zu Protokoll des Ge -
rtchtsschreibers Widerspruch erhoben
wird.

Ettlingen , den 8 . Februar 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Zimpfer .
C .777 . Nr . 1242/43. Ettlingen .

Zu O .Z . 163 des diesseitigen Firmen¬
registers, Firma Otto Retttg in Ett¬
lingen wurde heute eingetragen:

„Die Firma ist erloschen ."
Ettlingen, den 8 . Februar 1897 .

Großh . bad . Amtsgericht.
Zimpfer .

C .689 . Nr . 5333 . Heidelberg .
Zu O .Z . 362 Band II des Firmen¬
registers wurde eingetragen : Firma
„Jacob Meißner Witwe Nachf .
Ferdinand Metzger " in Heidelberg :

Obige Firma ist erloschen .
Heidelberg , den 30 . Januar 1897 .

Großh bad . Amtsgericht.
Reichardt .

C '774 . Nr . 6281 . Heidelberg . ZuO .Z . 87 Band II des Gesellschafts¬
registers wurde eingetragen:

Die Firma „Kronenbrauerei Hei¬
delberg " Gesellschaft mit beschränkter
Haftung in Heidelberg .

Nach dem Gesellschaftsvertrag vom
9 . Januar 1897 bildet den Gegenstand
des Unternehmens die Herstellung von
Malz und Bier und dessen Nebenpro¬
dukten, unter Fortführung der zu Neuen¬
heim gelegenen , der bisherigen FirmaR . L H . Betnhauer gehörigen Brauerei
zur Krone.

Das Stammkapital der Gesellschaft
beträgt 225,000 Mark.

Die Gesellschaft wird durch zwei Ge¬
schäftsführer vertreten und ist zur Zeich¬
nung der Firma die Unterschrift der
beiden Geschäftsführer erforderlich .

Zu Geschäftsführern sind bestellt :
Rudolf Beinhauer und
Hermann Beinhauer in Neuenheim.

Die Bekanntmachungen der Gesell¬
schaft erfolgen durch die Heidelberger
Zeitung und den Reichsanzeiger.

Heidelberg , den 6 . Februar 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Reichardt .
C .770 . Nr . 994 . Epptngen . Zum

Gesellschaftsregister wurde unter O .Z . 28
eingetragener Verfügung vom heutigenNr . 994 die Handelsgesellschaft „Ge¬
brüder Kahn " in Gemmingen, Gesell¬
schaft sind Handelsmann Baruch Kahn
und Sigmund Kahn beide in Gemmingen
mit gleichen Rechten der Gesellschafter .
Sigmund Kahn ist ledig, Baruch Kahn
ist verheirathet mit Bertha geb . Drey-
fuß. Ehevertrag zwischen beiden ist vom
3 . Oktober 1896 , bestimmt im § 1 :

„Die Brautleute werfen in die Güter¬
gemeinschaft nur die Summe von je
50 M . und schließen ihr übriges gegen¬
wärtiges und zukünftiges Vermögens¬
beibringen aller Art mit den desfallstgen
Schulden von der Gemeinschaft aus in
Gemäßheit der Landrechtssätze 1500
bis 1504 ."

Eppingen, den 1 . Februar 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Kugler .
C .750 . Nr . 5078 . Pforzheim .

Zum Gesellschaftsregister Band II , O .Z .
1100 wurde heute eingetragen:

Firma Bischofs L Gerstner hier .
Gesellschafter der seit 1 . Dezember 1896
bestehenden offenen Handelsgesellschaft
sind : Techniker Robert Bischofs und
Kaufmann Richard Gerstner, beide hier
wohnhaft.

Pforzheim, den 6 . Februar 1897 .
Großh . Amtsgericht II .

vr . Glock.
C.778 . Nr . 2735 . Baden . Unter

O .Z . 96 des Gesellschaftsregisters wurde
heute eingetragen:

Firma : vr . Holdermann L Ernst
Beuttenmüller in Lichtenthal .

vr . Eugen Holdermann und Ernst
Beuttenmüller in Lichtenthal bilden eine
offene Handelsgesellschaft , die von jedem
der Theilhaber vertreten wird. Holder¬
mann ist verheirathet mit Emma , geb.
Sehringer . Nach dem Ehevertrage wirft
jeder Ehegatte 100 M . in die eheliche

Gütergemeinschaftein . Die übrige Fahr¬
niß ist nach den Regeln der L.R .SS .
1500 —1504 ». von der Gütergemein¬
schaft ausgeschlossen .

Baden, den 8 . Februar 1897.
Großh . bad . Amtsgericht I .

Fr . Mallebretn .
HaadelsregistereiutrSge .

C.769 .1 . Nr . 1312 . Oberkirch . ZuO .Z . 45 des Gesellschaftsregisterswurde
nach Beschluß von heute Nr . 1312 ein¬
getragen :

Firma „Anton Linck", Eisen- und
Metallgießerei in Oberkirch: Rechtsver¬
hältnisse der Gesellschaft : Inhaber der
offenen Handelsgesellschaftsind der bts-

kirch , und dessen Sohn Emil Linck , Fabri¬kant daselbst . Der Letztere ist verheirathetmit Anna Marie , geb . Krau von hier.
Nach § 1 des Ehevertrags vom 23 . Sep¬tember v . Js . schließen die Brautleute
emäß L .-R . S . 1500 ff bis auf den
betrag von 100 M ., welche ein jeder

Theil in die Gemeinschaft einwirft, alles
übrige gegenwärtige und künftige durch
Erbschaft oder Schenkung anfallende,
bewegliche und unbewegliche Vermögen
sammt Schulden von der Gemeinschaft
aus .

Die Gesellschaft besteht seit dem
4. Februar 1897.

Jeder der beiden Gesellschafter ist
gleichmäßig berechtigt , die Gesellschaft
zu vertreten .

Oberkirch , den 4. Februar 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht,
vr . Krhr . v . la Roche .

C .779 . Nr . 1923 . Kehl . In das
diesseitige Firmenregister wurde einge¬
tragen :

Unterm 5 . Februar 1897:
O .Z . 303 . Firma C . Eisenbeiß in

Dorf Kehl . Inhaber ist der ledige Lan¬
desprodukten- und Colonialwaarenhänd -
ler Karl Eisenbeiß in Dorf Kehl .

Unterm 6 . Februar 1897:
Zu O .Z . 152 Firma Abraham

Bodenheimer in Stadt Kehl .
Die Prokura des Leopold Boden¬

heimer , Handelsmann in Stadt Kehl,
ist erloschen .

O .Z . 304 , Firma Leopold Boden¬
heimer in Stadt Kehl .

Inhaber ist der Viehhändler Leopold
Bodenheimer in Stadt Kehl , verheira¬
thet mit Sarah , geb . Weil von Sulz¬
burg . Nach deren Ehevertrag , errichtetin Stadt Kehl, ci , <1 . 26 . Februar 1895 ,wirft jeder Theil 50 Mark in die Gü¬
tergemeinschaft ein , unter Ausschlußallen übrigen Vermögens von derselben .

Dem Handelsmann Isidor Boden¬
heimer in Stadt Kehl ist Prokura er¬
theilt.

, den 8 . Februar 1897.
Großh . bad . Amtsgericht,

vr . Rinderle .
C .761 . Nr . 2641 . Lahr . 1 . In das

Gesellschaftsregisterzu O .Z . 126 wurde
eingetragen : Firma „J . Himmelsbach ",
offene Handelsgesellschaft in Oberweier .
Dem Herrn Friedrich Jäckle in Ober¬
weier ist Einzelprokura ertheilt worden.

2 In das Gesellschaftsregister zuO .Z . 147 : Firma „B . Himmelsbach ",
offene Handelsgesellschaft in Oberweier .
Den Herren Friedrich Jäckle und AugustMaleri ist Einzelprokura ertheilt worden.

Lahr, den 5 . Februar 1897.
Großh . bad. Amtsgericht.

Mündel .
C '775 . Nr . 2115/16. Emmendingen .

Unter Ord .Zahl 55 des Gesellschafts¬
registers, Firma W . Markstahler u.
Söhne in Mundingen , wurde heute
eingetragen :

Die Gesellschaft hat sich aufgelöst .
Unter Ord .-Zahl 188 des Firmen¬

registers wurde heute eingetragen :
Firma u . Niederlassungsort : Gustav

Markstahler in Mundingen .
Inhaber der Firma : Kaufmann Gu¬

stav Markstahler in Mundingen , ver¬
heirathet mit Christina , geb . Blum in
Mundtngen, nach Abschluß des Ehe¬
vertrags vom 29 . Oktober 1888 , wo- ,
nach die Eheleute je 50 Mark in die
Gütergemeinschaft eingeworfen und ihr
übriges Vermögen von derselben aus¬
geschloffen haben. ,

Emmendtngen, 5 . Februar 1897.
Großh . bad . Amtsgericht,

vr . Bielefeld .
Druck und Verlag der G. Braun ' schen Ho ^ buchdruckerei in Karlsruhe .
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